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Ar. 70 

Die erſte Reviſion der 
Friedensverträge. 

Die Revifion iſt auf dem Warſch. Ja man 
arn ſagen, die Repiſton der ——— 
Alſs ded bereits raliftierten Frlebens von Ver 

e3 und des allerbdings noch nicht ratifzierten 
dens von Saint. Geangin hat ſchon begon⸗ 

le Londoner Tape bes Oberfien Rates — beendet, ihr Reſaitet dvie bevorflehende 
erdffentlichung eines WMan ſefies, das nur noch 
Schlußie daltion bedarſ, um herausgegeben a 

en Daß arch Millerand ſeine Ziſtimmnng 
cht verweigern wird, hat der Veriauf der Lon 

er VBeraiungen gezeigt. in denen Frankreich 
— der gangen Linie den Aunlchauungen Llaud 

rges und beſonders Nittis unterlegen iſt. Dieſs M 
dem man 
* Wiener Journ“ nun nichts anderes als 
* ile Reviſion der Veriräge und war die 
fen des wiriſchaftlichen Teiles der Friedens 

ate von Verſailes umd Sain Germain lus 
eſem Mauifeft ſpricht die endlich bei England und Italien wenigſtens darchgedrungene Eckennt 
daß die Cie aenicanẽ Nachſucht eniſt ammen⸗ 

wirtſchaftlichen Feſſeln und Laften für 
eutſchland und ODefterreich aicht nur binen Wie 
aufban dieſer beiden beftezten Staaten, ſon⸗ 

5 guch die Erholung der Siegerfiaaten glatt 
— würden. Aus dem Maniſeft ſpricht 
die Elanntuis, daß es eine ſelbfladederichein⸗ F frabzoſiſchen Dyfterie and pfygepaihiſchn 
Ron oor Deuiſchlaud entſpeofſene Politik war, 
* deutſche Voll zu verftiaden aund wiriſchoft 
ch vllig zugrunde zu richten. Ebenjo ſindlos 

* ſelbüverſiandlich duch eine Polinit, die da⸗ 
ine Ofterreich zu einer lebenbunſöhigen ſtaa 

lgen Mißaeburt deſtaliete. So —*8 denn 
aniſeſt in erfſter Linie der Gedanke. 

Rer laut 
Nuti de 

Auf das lbebhafteſte propagiert wird 
Wurſch und Welle, den unerträgüchen 

* in Oefterrelch ein Ende zu berentn 
——5388 eine witkliche Lebensmoglichteit u er 

„ſprichen aus einzelnen Punkten des Ma 
nifeftes, ſown dieſes biſher erkaant iſt. 

In welcher Wene ſich nun der Oberſte Rat 
enten ſeiner Beſchlüfſe bernor. Dangch 

—* Pobe Mengen oon Mohſfloffen Deniſchlan⸗ 
* ert und ſoll von ſe len der Aunerien Deutſch · 
duſ⸗ auch bei ſeinem Wiederauſbau vdie pon 
dae ſeleftet wden. Gong aedrneich vin —** ine Vilicht und ein Intereff· Earopa⸗ 
— ** nmun eine Etholang Deutſchlad ds 
* us wa⸗e. falls es weiter gezonngen buͤebr, 

—*— ſhweren finongiellen Laften far die 
Ftantre Iftellung der verwufteten Gebiete in 
—R8 und Belgien zu Hragen, wird diefe 

Fſtelurg als eine internatisnale 
—* Zenheit bezeichnet, au der alle Aulner. 

zu beteiligen danen. Er wird effenbat 
di Ine A zu 

li 8 ausceſprochen, daß das wirtſch aft * —8 vicht —2 nicht früher als 
—8 Iegechten ſel ſolauze Dentſchlaus vod gront 
Leben — Lagze verſegt aud ihr induftlrielles 
— 

—BR 

dem Krieze aufzrnehmen. Die 
effenden in Aus ficht genomme nen ißnebmen kon ſarb entrieren fich za einer Allton 

—— der Valura“ jener Lander. 
eldwert voll dandi t maße, ig er chotert ift. Man 

—B daß hier der debel am richiren 
kuon — wird, denn ein: internatiszaale 

eine —8 ur ſere dalnea he'en würve, die durch 
aberhenei ietuna der Wechſellucſe in Errops 
banzen W * derzeitige finanzielle Cheoe e 

ing neuens beſeiſgen könvie, würde aleich 
— * ang von Lebene etela a deſſen Geidte ein Beflegtenland wie Oefierreich 
2 bevte nahezn weriles ift cxſt tal 

Demſelben Zwecke dient 
chluß. Ländern deren Va 

exichtiteri iſn. burch Nackte er 
Tauſch·yftem zu dilfe zu kommen, 
Im Inierefſe De erreich⸗ erſcheint 

anifeſt, das angekündigt iſt nud von 
nur eine Skizze keunt, bildet ſchreibt 

Ländern ſpricht. Wenn alle dieſe Beſchlüſſe vom 
Oberften Rat mit einer Energie und in einem 
Tempo. das ſich allerdings von dem bieherigen 
ſeine: Verhandlungen und Entſchließungen vor⸗ 
teilhaft unterſcheiden müßte, ins Werk geſetzt 
werden, dann kann man der Meinung der Lon⸗ 
doner Korreſpondenten der Pariſer Viätter bei⸗ 
pflichten, daß eine ſolche Aklion den unmittel⸗ 
baren Abbaun der Preiſe und eine 
Neuentwicklung des induſtriellen 
und wirtſchaftlichen Lebens in Eu— 
ropa hervorrufen müßte. Sie wäre eben eine 
Revifton oder vielmehr eine vblige Desarvuie 
rung der Diktatverträge Clemenceaus auf wirt⸗ 
ſchaftlichem Gebiſt, und dieſer Umftand würde 
auch eine Bürgſchaft dafür ſein, daß ihr eine 
Reviſion auch der kerritorialen und politiſchen 
Bedingungen von Verſailles und Saint Germain 
ſoĩger mußte, denn die neuen wirtſchaftlichen 
Beſchlüſſe des Oberſten Rates find undurchfuühr. 
bar, wenn nicht auch in dieſer Hinſicht weiigrei⸗ 
fende Abänderungen eintreten. Denn wie iſt bei⸗ 
ſpiels welſe trot aller oben angeſührter Beſchlüfſe 
ein Wiederanfbau ODefterreicht midglich, wenn es 
in der bisherigen, ſein wirtfſchaftliches Leben er⸗ 
würgenden Abhängigkeit von den Sukzeſſionz⸗ 
ftaalen vrrbliebe und nicht ſein Selbftbeſtim⸗ 
mungsrecht zurückerhielte. ſich dort anzuſchließen, 
wo ihm ein großes Wirtſchajtsaeblet auch ſeine 
nationale Lebensſähigteit garantieren wüurde.. 

Die Wiederaufrichtung 
Deutſchlanoͤs. 

Der Pariſer Tempd“ nimmt in einem Leit⸗ 
artikel zu der von dem Oberften Rat aufgeftellten 
Formel, daß die wirtſchaſtliche Wiederaufrichtung 
Destſchlands notwendiz ſei, Sitellung Das 
Blatt irklärt. daß dieſer Geſdanke voblkom— 
menden franzsſiſchen Jutereſſen 
entſprechſe, und wirfi die Frage auf, wie 
die Deuiſchland zu gewährende Hilfe mit den 
Nechten Fraukreichs vereinbar wäre. 

Die wirtſchatliche Wiederaufrichtung Deulſch⸗ 
landa und die Widerhetftellung der europälſchen 
Volksawiriſchaſt, die der Oberfie Rat mit Recht 
als untrennbar verbundene Aufgaben anſehe, 
ſeien vor allem Fragen des Kredits 
Alle großen Fragen des Kredits ſeien gegenwärtig 
beh rxxicht von der Gegerüberftellung des Dollars 
und des engliſchen Pfundes. Bei dem Wieder⸗ 
anfbau des Krehdiis in Europa werde das eng⸗ 
liſche Pfund die meiſten Chancéen 
baben. den Parikurs wie er zu erreichen, und 
London werde wieder die vor dem Kriege inne 
gehabte Rolle als Regulator des Welimarkles 
aufnehmen köonnen. Heil ſei nur dann zu erwar⸗ 
ten, wenn alle euroväiſchen Völker, Sieger wie 
Beſiegte und Neutrale, ſich unter Fuhrung Eng 
lands ftellen, um das Wirtſchaite leben urterein 
ander wieder zu beleben. Man wärde Kredite 
von den Neutralen beanſpruchen. die darin eine 
ſariee Verwendung fülr ihr Gold ſanden. Das 

lat weiſt zutrq daranf hin, daß die Be 
ſchlüſſe des Obecften ſtates noch unbetant ſelen. 

Grundlagen vorleilhaft wäre: 
1. Deu: ſchland kann ſich dur dann wieder 

erheben, wenn es die Repartionzeſchald 
erfüldt. Umgetehrt muß Frankeeich die wirt 
ſchaftliche Wiedereufrichtung Deutchlands erleich 
Ern. ſobald dieſes beweift, dad es den gulen 
Willen habe, ſeine Schuld zu zablen. 

2 Europa kann nenen Wohlftand nur er 
langen. wenn keinerlei Monopol, weder 
das der Erzeuger noch das der Verfrachter, die 
Länder ia Tribut ni umt. Die wichtizfte Sorze 
der internation-len Finanzkommiſſton ir üffe nach 
ihrer Eis berufung durch den Vöſterbund ſen. 
jetem Lande die unabhängige Mög'ch'?eit der 
Berſorgung mit Nabrungemittenn ſowle die Un— 
abhängigteit der Transporte ſüce jene GSuüter zu 
ſichern aul die es einen rechtmäßigen Anſpruch hat 

.Iden Nationale“ kommentiert. wie aus Rom 
gemeldet wirz, den Aufruf des Oberſten NRaies 
an Eur⸗pa folgendernaßen: Der Verttag vwon 
Verſaues wird formell nicht revidiert, Fein 
Seiſt ift aber am heatigen Tage 
meſſt or ben. Von heute an beginnt Europa 
alt dr Verwirkliccung ſemer Aeocganiſation und 
ar Weederherſt llang des wirtſchaftlichen und 
politijen Greich iewichta. Englaud: Wavſch 
ſei, um jeden Preis ſich der amerikan ſchen Kon 
rolle zu ent riehen, um den Sterlingkurt zu von igen Ra'ſchlägen be —õä —— 

deutſchen Kriegsentſchädigung. Lloyd George 
habe ein Jatereſſe daran, einen Block produzie⸗ 
render europäiſcher Volker zu ſchafſen. 

Wirtſchaftsmanifeſt der Entente. 
Paris, 9. März. (Pat.). 

„Echo de Paris“ meldet aus London, daß 
Millerand ſich mit einigen Aenderungen im 
Wirtſchaftd manifeſt der Entente einverſtanden 
ertlaärt habe; fie werden morgen veröffentlicht 
werden. Millerand jetzte ſich telephoniſch mit 
Lloyd George ins Finvernehmen und ſchlug 
ihm eirige Textänderungen vor. Lloyd George 
machte ——— Es handelte ſich haupt⸗ 

3. Jahrgang 

ſeiner wirtſchaftlichen Unabhängigkeit als an der Jſächlich um den erſten Artikel, der ſich auf Auß⸗ 
land bezieht, und um den letzten Abſatz im Ar⸗ 
tikel 8 betreffend die audwaͤrtige Auleihe für 
Deutſchland. 

Eier Meldung des Temps“ zufolge, wird 
Praſident Wilſon ſeinen Standpunkt in bezug 
auf die Vorbehalte des Senatersß 
Lodge demnächſt bekannt geben. Er iſt der 
Anſicht, daß die Annahme der Vorbehalte zum 
Art. 10 des Friedensvertrages einen Grfolg der 
Auhänger des Imperializmus in Europa gleich⸗ 
täme, die auf der Friedendkonferenz gegen die 
Aufnahme diefes Arlitels in den Friedendver⸗ 
txag auftraten. Der Präſident meint, der ganze 
Aufban des Voölkerbundes beruhe auf dem 
Ariikel 10. 

Am Dienstag empfiag der Miniſter des 
Auswartigen Patek Vertreter der Preſſe, um 
ihnen Juformatlonen über den Siand der aus⸗ 
waͤrtigen Fragen zu erteilen. Zanächſt referierte 
Jau Olszewſti über der Verlauf der polniſch⸗ 
deutſchen und der polniſch danziger 
Verhaudlaugen Es handele ſich zurzeit um vier 
grundſätzliche Punkte, und zwar: 

1. um den Durchzaugdverkehr durch den log. 
polniſchen Korridor, 

2. um den Virkehr zwiſchen Polen und 
Dauzig, 

3. um den Verkehr 
Republik und Danzig, 

4. um den Verkehr zwiſchon den Abſftim⸗ 
mungẽgebieten einerſeits und Polen mit Deutſch⸗ 
land andererſeits. 

Am ſchwierigſten erſcheint die Löſung der 
Frage des ſoz. polniſchen Korridors. Im Sinne 
des Verſailler Vertrages ſoll Polen Deulſchland 
den Tranſitvertehr garantieren und die dentſchen 
Güter in polniſchen Güterzügen durch das Ter⸗ 
ritorlum beſördern, das Deutſchland von Oit⸗ 
preußen trennt. Die Verhandlungen in dieſer 
verwiclellen Ftage ſind daher auch noch nicht 
abgeſchloſſen. Es iſt jedoch zu hoffen, daß ein 
gůnftiges Ergebnis erzielt werden wird. 

Eine weitere Schwierigkelit bildet die Frage 
des Verkehrs zwiſchen den Abſtimmungsgebitten 
und Poien. Polen will die Souveränttät Deutſch. 
lands in dieſen Gebleten nicht anerkennen und 
dußert den Wanſch, ſich direlt mit den Okkupa ˖ 
tionsbehörden der Eptente in Verbindung zu 
ſetzen. Deutſchland ſteht dagegen auf dem Staud⸗ 
puntt, doß dieſe Gebiete vorläufig der deutſchen 
Enflaßſphäre nicht entzogen werden dürfen. Um 
uber dieſe Feage zu verhandeln, iſt in Warſchau 

zwoiſchen der deutſchen 

doch glanbe es. daß die Auſfſtelang ſolgender, eine Delegation aus Oppeln eing troffen; eine 
Delegotion aus Allenftein konnnt ebenfalls nach 
Warſchau. 

An den Verhandlungen ſtber die Verkehrs⸗ 
fragen, die zwiichen Danzig und Polen zu er⸗ 
ledigen ſi ad, aimmt Herr Därirg aus Darzig 
teil. Was den Perſonenverkehr zwiſchen Dertich⸗ 
laud nad Danzig anbe rifft, ſo iſt man ſich da 
zin einig geworden, daß Paiſe elngeführt 
wirden müſſen. Für eine Reiſe zwiſchen Peler 
und Danzig werder Perſonalauum iſe genüzen. 

Sodarn ſptach Minifter Valek über die 
Verhandlunzen mit Finnltand und 
Letthand. Mit Finnland ſind, wie ſchon be 
richtet war e die grundätzlchen Unterhaudlus gen 
bereits abgeichlofſen. Es fiſtden nur voch Ver 

ſfhandlungen in den poltiſchen, wiriſchaf lichen 
und miltäiichen Unterkommiſüonen fait. Die 

heate den Minifterinn vogelegt werden, ſodaß 
der finnländiſch polniſche Bertraß 
voch im 8aufe dieſer Woche abge⸗ 
ſchloſſen werden dürlite. 

Einen weniter raſchen Beolauf nehmen die 
ſteigetn. Gugland liege mehr an der Neuſchaffang Berpandlangen mit Setilaund, da dir 

Protokolle Aber die bisherigen Eigebniſſe werden 

Vor dem Friedensſchluß. 
lettiſchen Delegation keine Sachverftändigen an 
gehören und ſie ſich jedesmal telegraphiſch ul 
ihrer Regierung in Verbindang ſetzen maß. 
Was NRaumaänien anbelangt, ſo hat das 
Minifterium des Aukwärtigen die Nachricht er⸗ 
halten, daß eine rumaäniſche Delegation in 
Warſchau eintreffen wird. 

Minifler Patel erllärte, daß die Verhand 
lungen mit dieſen drei Staeten ſich auf den 
Frieden mit Sowjetrnußlaud ſo vie auf die 
weiteren Beziehungen zwiſchen Polen und dieſen 
Staaten erftrecken werden. 

Es iſt anzunehmen, dahß dileſe Dele⸗ 
gationen mit der polniſchen Regierung 
ſchon in den nächſten Tagen die Friedens⸗ 
bebingungen und den Zeitpunkt des 
Friedensſchluſſes feſtſetzen werden. Sie 
Antwort Volens aul. die ruſſiſche Frie⸗ 
denſnote ſon Ende März abgeſandt wer⸗ 
den. Sie wird keine kontreten Bedinugun— 
gen enthalten, ſondern nur den Zeitpunkt 
und den Ort des Zuſammentreffens der 
Vertreter beider Regierungen angeben. 
Ws Berhand ungsrt wird Orſcha oder 
Smoleust in Vorſchlag gabracht. Pol⸗ 
niſcherſeiis wird Minifſter Patek die Wer⸗ 
handlungen ſühren, denen auch eine Sejm⸗ 
delegat:on beiwohnen wird. 

Ein ukrainiſches Friedensangebot 
an Polen. 

Aus Warichau wird polniſchen Blaͤt⸗ 
tern gemeidet; Am Montag exrhielt die 
polniſche Rigierung einen nenen Fanko 
ſpruch, untezeichnet von Rakowſti, der 
im Namen des ukraiviichen Sowſets au 
Polen mit Fraedenevorſchlägen heeautritt. 
Ju der Noſe iſt geſagt, daß die Regitruug 
der utrai iſhen Sowjets die einzige zu 
Verhardlungen bevollmächtigte Kegiernung 
ſei. Es ii dies dereins die drrute vollche⸗ 
wiftiſche Note der Ukraine, die Polen den 
Frieden anbietet. ODu erßte „An alle 
gerichtet, aiug am 20. Fubruar ab, die 
zweite, peztell an bie polsiſche Wegie⸗ 
rung gerichrere, am 2ä Februar. 

Kommt Foch nach Warſchau? 
Varta, 9. März. (Pat) 

Na ſchall Foch llärte in einer einem Jo wr⸗ 
nelitſen genäh ten Unterrebnut, daß er nich 
Warech in koznn: ville, um die peluniſche Acnee 
zu begruühen der Zei'p nkt ſeiner Abreiſe ſei 
iudeſſen ust foeft zeietzt. 

Beaxlin, 10. Marz (vat). 
Das“ ‚Bexdnec Ta eblett“ meldet, daß Mas— 

ſchall Frch aun der Wack eiſe vach Na is in 
Maiuz Auf meru gevommen habe. Ix Luttich 
erliäcte er. daß er d mrächft in Warſchau ein⸗ 
ireſſen werde, jdoch den Teimin ſelner Arkunft 
augenblicklich neht feftiegen bönne. 



2 
. Sejim. 

Sitzang vom Dienstag) 
Nach Ersffünvg der Sitzung wird in die 

Dehaite über ie Faze betreffend die ſtaatliche 
Unterfiühuug der Aluon zum Bau von Volls- 
hänſern in den Vöriern und Slaädten eingetreten. 

Abg. Eeyt erſtattet Bericht in Sachen dex 
Deinguͤchkens anträge der Abg. Barlieki, Soltyl, 
Ziemlenell and anderer, die von der Verpfle 
gang der Stäbte handeln. Der Berichter 
dauer ſchlägt oor, die Rezierung aufznfordern, 
dat de dar plaumähßigen Appesvlſation der 
Siädte große Aufmerkſamkeit widme und dem 
Sejm in wel Wochen einen Plan der Ernäh 
rung der Beeblterau, ſür das Sahr 10920/21 
vorlege 

Aba. Arcizzewki betont, daß die Stadte 
daum W ero der hhnen zulommenden Lebeus⸗ 
miſtel ehaſten. Unter dieſen Mängeln lelden 
ganz beſonders die Grubenarbeiter, —F——— 
leine antſprechende ond erglebige Arbeit leiflen 
onnen. 

Abg. Bitrzoyk ſpricht die Befurchtung aus, 
daß die ſchlechte Vey pflegnng der im Bergbar 
beſchaſigten Arbellerx auf den Ausgang der Wolke⸗ 
flimmoeng ungünſtis einwirlen könnte 

Verpflegun aee iſtix Sliwinſdi vider 
legt die Vorwünfe lnfichtlich der Verpflezung 
des Nohlenbaſſins. Das Berpfleauugsminiſterium 
habe ſeint Aufgabe erfüllt und könne vnicht dafüt 
Aramiwortüch gemacht werden, wenn den 
galen ve vwallungen Uebergriffe vorkomwen 
Boauglich der ollamelnen Verbſlegung des Lan 
des tlaete der Miniier, daß die Lage fſich 
vo Nommen geänert habe Von einer Kata⸗ 
ſtrophe znnuüberhaußnpt nicht mebt 
dle Rede ſein. Das Getreide, das wir be 
ſfihen, zuſammen wit dem, das in Danyg egt 
and dem, das in der nächſten Zeit eintreſfen 
wird, wird· unſere BSeducknifſe volllommen decken 
Vei dieſer Digenheit weiſt der Mmißter den 
dem Miniſterlum gemachten Vorwurf der Plas 
oſigkeit ſeluer Aübeit zurück. 

Nach einigen weiteren Reden wird die Reſo⸗ 
iulion der Kommiſſton augenommen, m decr die 
NRegierung aufgefordert wird, dem Seim einen 
Ecnahruugzdelan vorzulegen. 

Darnach werd de Angelezenteit der Kredit⸗ 
ſü i Ausrüſtang der Acmee ex vogen. Der 
Kriegs meniſter fordert die Vewilligung eine? 
Kredits von 1 Milliarzde 250 Millaa⸗ 
nen Fradks Per Kredit kaun durch die vom 
Seim am 5. Marz 1919 genehwigte aus värtige 
Anlehe edeckt werden. Die Lage de Stacltes 
ſordert die Bewill gang einer hehen Summe 

Abg Moraeze vwiki iſt gegen die Bewilli 
gung dieſes Kredits. Ee ſteht dieſe Rusgabe als 
uber lüſſſa an da wir ans am Vortage des 
Zeleens beſiuden. 

Abg. Wichlinſdi meint, die beſte Garantie 
ſüe den Frieden mit den Bolſchewilen ei die 
Bew Uigung der Aubaben, bie den Frie den 
ſichern a —* Abz. Woidalin ſti fordert dea Ausbau 
der Kriegsindaſtrie bis zu dem Stand baß der 
Beßart des Laudea gedeckt werden kbönnte 

Sie Reſolution der Kommiſſton uund die des 
Aeg Wold uſti werden mit zroßer Suimmen⸗ 
mehrheit angeno amen, ebenſo das Seſetz in zwe⸗ 
ter und dutier Leſung. 

Thorn Bromberg. 
Keiſeſchberungen von O. Friee Lede 

Schluß 
Die Einwoner ſhaft Thotus beſteht cus über 

50 Prezent Deutſcheu and die Stadt wird trotz 
Umänderung der Straßenamen ihr deutſches 
Gepröae nicht ſob id verlieren mn den Seſcheten 
herticht ein lebyaftes Tieibtu aud auf den Straßen 
eben wir vreht vlel Kenre polen die ſcheudar 
mit der Abſicht elormnmten ſiud. Einkänfe zu 
ma hen DNamit ader die Laäden nicht oobſländig 
ausgeplün dert warden, erien die Heere ſbverwal 
mug einen Beithl, ſamiliche Hedacksortidel aur 
an tändiage kinpohner Thornus z3 
verk aſen Wir wollſen uas z. B ein Packcheu 
der auch üder Thorns Grenzen hinaus belaunen 
Thorner Honiglachen uien, dech wurde eus die⸗ 

rundweg abhgeſchla ze So leid ugs dieß zat, ſo 
mußlen wir aber dech z3 Iniere: Freude feſt⸗ 
ſftellen, daß die hielige Bebölterung gewöhrn iſt, 
ſich an eue Broxvaung zu halten, währent wir 
in Warſchaus won Bein NMilchababeverhot 
ſlir Konduioreien helteht, afters Gelegenheit hatien 
zu beobachten, »ie a den Neenimameca dee 
Kaffees weller Kaffee verabſolzt ere E8 ſei 
hier becnertt. ag ea éhnlicher Serbot gach 
VBromberg, w) b ets in vieles Seſchäften ein 
War⸗ nmangel Anrerteten ift beitehl. Uns. die 
wir au? Wegteßpolex hierbergetonamen worn. 
exſchein eu die Vreiſe rarabie ch billig it 
Sitaunen ſchauen wir auf an baex ausgellellte 
Serrenſchahe. deren VPreis L00 Mork Seträgt 
Bei mus x VLodz kofien ſie mndefteus 600 Mark 
und in Barſchau am olUerwenigften achthnneert 
mareczek“. 

Doch die Zell Anrt and aechben wir Gelegen 
heit haiten, Ahsin zux Genüge keuner zu lexven, 
manſen vir voe uf ben Weg nach Bram 
hberge Nach einer einffündigen Fahri die wx 
in einem lauberes usd reirean Daggo purten⸗ 
legten nicht wie Kongren oo en, wvõo ſeit einen 
Faͤhre ia velen Siſesbehn vaggend bdie Fruftet 

x —— 2* 

tZum Schluß der Sitzuzg machte der Max ⸗ 
ſchali bekannt, daß eine JIgterpellation in 
Sachen der neuen iſchechiſchen Bewalt— 
taten eingelaufen iſt 

Nächfte Sihzung Freltag, den 12.d. M. 

Cotales. 
08dz3. o2e8 11. Mara 

asob Waggons amerikaniſches Getreide 
ſür Polen Berpflegungẽminifner Sliwinjti 
erklärte nach ſeiner Heimlehr aus Dauzig. daß 
er dort 70 Waggono amexrikaniſchee Schweine⸗ 
fleiſch, 25 WMaggons weiße Bohnen, 10 Wag-⸗ 
gond Reis, 3 Waggons Kakao vnd 20 Waggons 
Tee gekauſt ſowie 20 Waggons weiße braſilia⸗ 
niſche Bohnen beftelli habhe. Dieſe neuen An⸗ 
länſe ftellen nur eiren unbedeulenden Bruchtell 
deſſen dar, was die poleiſche Regieraug ſchon 
früher in Ameriksa eingelciaft hat. In deu ſom⸗ 
menden Tagen begiunt die Beſorderung der in 
Danzig lagernden aurgeritauiſchen Lebensmittel 
nach Polen. Im Hafen Renfahrwaſſer befindet 
ch der Dampfer Krakag“ mit 260 Watgons 
Margarine und 90 Weggons Weitzenwehl an 

— — — — — 

Boid ſo die der Dampfer „Volſaus“, der eine 
Ladung dan 4200 Waggons Mehl beſitzt. In 
den vächſteu Tagen treffen drei veitere VBampfer 
mit 675 Woggons Rehl in Danzig enn. Für 
Eude Marz wird das Cinreſſen von 8 Dampfern 
mut Mehl von inzgeſamt 18000 Tonnen 
Waſſeraerdrängung exwartet Int geſamt werden 
dis Mitte April 2500 WanguusLebensmittel 
jür Polen in Danzig eintraffen. Außerdem 
werden Wohllgkelte anflolten 2000 Woggon 
Lebensmittel aus Amerita erhalren. Man oann 
daher die fefte Hoffnung hegen. daß Volen über 
die ſchliumſie Zeit vor de 
kommen wird. 

Boer der Stadthererdnetenverſamm ;⸗ 
lung. In der Diendrage ſchuug ugler dem Vor 
ſitz ds Herrn Remisz⸗wik wörde delarnigege⸗ 
ben, ban die flädtiſchen Aerzte an den Verkand 
der Aerzte in Poltnein Schreiben gerichtet ha⸗ 
ben, in dem ſie darauf hinoeilen, daß die Täl⸗ 
Uteit des Leiters der Seſundhtusahßteilung des 
Magiſtrate. Dr. Konolliewiez. ſür die Stadt 
ſchadlich ſei, wetbalb Dr Konolliectez zurucktre 

aſſe. Dr. Konoctiewcz berichtete hierarj. 
daß er ſein Rück riſtsgeluch 
Monat eingereicht habe 
Angenblick abwatte, um zurückzuireten. Die Be— 
ſchuldigungen zeien nichts welter als eine In⸗ 
irige. Der Vorſthende machte die Stadſwrrordne 
ten darauf au merkſom, daß die Deulſchrift der 
Aerzte vicht an die werocdaetenver ſamm · 
lang gerichtet ſei und bdleſe dechalb nichts an— 
g he. 

r Erunle gut hinweg⸗ 
2* —* 

bexenns doy einem 
und aur den eegnetes 

*8 Stadt 

Angelegenheit der pom Inpenm' ni 
ſt⸗ rium ausge Ungũl gteitẽ exllarnag 
des Beſchluſſes der Stadiperorodeenvcrſamm 
luug vom 21 Nopewber 1919 bezgl der Srhe⸗ 
bimg einer 40proz. üdliſchen Rkgabe von den 
Kriegsgewinnen dervodzer Einwohner giug ein 

nicht geputzt ind. ageten wir in Uromberg on. 
Das polbeſche Schioß Dydgaszez wird in der 

Geſchichte bere ne n UJahrhnundert er vähnt. 
e eigentliche Zadr Byygoeztz azer Bromberg 
verdar it hte Eutftebuug em Keänig Kafümir 
dem roßen, Dacs ECanrum Bydgoszez war 
lange handurch im Seßde des dentſchen Ordens 
vnh eöniz Aa nir ber behle «cus dem Hauſe 
der Bigflen, erh eit im FItizden von Kalifch 
im Jahlxe 1343 oem deriſchen Hochmelfter Ludonj 
Ab ig zuruck Naſtaur. bieec eoe Herrſcher, der 
Judaußee und Wiſſen ſchait im ande forderte, 
welcher ftela ſüc das anterorückte Voll eintrat 
und daſür vom Adet Brauernthaig“ genannt 
worde, erteilte den Deulliſcha Keiſelbuatid 
Zonrad lant Ur?sade om 19 Becu 346 244 
NRecht umer bden Manern der Suig dgegedze 
auf der dacaals wüen Brohein el, cine Sitadt 
zu oranien vud o enltſtand Axemeerg gIe 
Sommer 1409 Aüberfiet der Odenzmeſter 
Deinrtich ven BPlauen, der mit Sienfucht 
auf das Sedelhen und die Entwickelurc; Brem⸗ 
verge ſah, »ie Burg undß Stadt. zerflötne une 
verbrauute de. 1425 warde ſte waeder erge flest 
1426 haue Broriberg uner dem Durchzug ber Haſfi 
ten au rmal⸗ ſchwer zu laiden. Sude ber 156 Janr 
hundert⸗ gehöcke Bromberg. beſſen Bürzer größten 
ſels emige waren, zu den bedentendſten Stanten 
VPolenuz Infolre der Adelß wirticheft. Reigone⸗ 
verfollungen vuund forirrährenr Kriege braq 
auch aber Brombſerg die Berlode des Rleder⸗ 
gaues ia 1626 log der Schwo dentönig Or 
Aav Abolf vor dun Toren der Stast, 1665 
hbis 1667 haefler ey die Schueden unter 
Kaxl X io farchbar, dah de Siadt puep 

loſer Bwfleng xfolgte in Bromberg die ga 
ſcua nenkanit ves Kömos Jahann Kaltwir 
(1648 - 1868 nut dem Sroßen K arförſtez, 
der dier die Beſreiung Ofnpreußers von der pol 
Aiſchen Lehnsdoden erlangte Warrend des nor 
diſen Aieges im Jahte 1703 beherbergte die 
Siad arfe neue in hrey Mouern Schweden 
Nestswier Tataren und Polen. Biider erſten 

omnerstag r arn al 
des Stadto Helmann ein. der die Ueber⸗ 

weluſnug ber Ertſchettrung des Miniſteriums an 
die Kommiſſton ur allgemeine Aungeleger helten 
forderte. Dem Antrage wurde ftatlgegeben. 

Der Magiſtrat brachte und nachfteheade An⸗ 

Antrag 

räze ein L. Gegen Verptandung dex Waren 
der Verpflegungsabteilaug des Magiſtrats eine 
10 Milllon⸗en Anltihe anfzunehmen 2. Bes Gos⸗ 
rif zu erhöhen 3. Von den Herren Sheifes 
und Flaiten deres in der Verluſtifte is Baluty 
belegenes Grunbſtück von 60 000 Qradratellen 
zum Preiſe von M. U60 Ar ie Quabratelle 
a erwerben. 4 Den Preis des von ir Siodt 
hexraus gegebenen Inſormationsbuche: ant 70 M 
zu erhoͤhen. alle Auträge warden angenommen. 
Die Anleihz· wird je jur hälfte bei der War 
ſchauer Handelsbanke Zweigtelle Lodz, bet 72/, 
Proz. Zinfen pund !/, Pro Proviſton nud bei 
der Vofen e land wiriſchaſtlichen Bank in Vofen 
bei el, Prot⸗ Zinſen und , Pro; Broviſion 
aufgenomnmen werden. Der Baspreis wird auf 
50 M. ſar 1000 Auhitmetex und auf 36.60 M 
für dieſelbe Renge für Mototen exhöht In 
Verbindurg damit wurde der Lohn zes Pere 
nals um 80 60 M. in der Wohe erhöht; x 
Mietezuſchuß wurde bis auf minbefteus 60 M 
im None erhöht. VDie Kols und Teerpreiſe 
wurden nicht erhdhl. 

In der geftrigen Sitzung unter Vorſttz von M 
NRemidzewlki wurde bie ſo iale Frage vderx ftädti⸗ 
ſchen Aerrte des Jodzer Bezirte erörtert. Ein 
Autrag des Maglfteals befurmortete die Gxhöhung 
der Bezüze der Sputalaugeſtellteu. De— Siadlt⸗ 
rat geneh nigte dieſen Anteag, der eine Selaftaug 
des Stabthaus halis olane; aht 89 300 M, ver- 
anlaßt Gelegenilich der Debaltett wurde gegen 
den Leiter der Loder Geſundheite abteilzug Dr. 
Koziolkiewiecz Stellusg genmmen. 

Sas Mie terſchatzgeſetz Die Abãan xruangs 
vorſchläge zum Gefen über den Mieterſchuh ſind 
hekant ch dem Juflizminſteriucz zur Begutach⸗ 
tuag üb raeben wor en. So wet betanut ijl, be 
abfichiizt as Miſterinen ciuen eigenen Eat 
murf aue zuaſbeen d»arde die Frage au— 
arregt, daß arf dem Zrongswege eine Juftand⸗ 
ſeurng ber Häuſer burchzetiert werne, wobei mit 
den Koften berſelben die Mieter zu belaſten ſiud 
Auf dieſ⸗ Werſe köanten die Hausbeſitzen, wie 
der „Reri auf Koßen 

Jugeubſict der Beſftätigung des bereitt vor⸗ 
Kegenden neu⸗en Deſetzeremurfs für das Wucher · 
amt durch den Sejm Sie Anfänge der Keor 
zaniſierung find nur als atundlegende Vorbe; 
reununode rbeiten zur Eluſlaͤhrud des Geſetzes zu 
hetrachten, umn leichzeitig derr Kamof wait der 
Spelmlalion in vdakttiſchere Bahnen leiten zu 
lõnnen 

Ein⸗ ſchöne Ausſicht! Geſtern beging die 

Boallzmund ſagt. daß das Wener dieſes Tage? 
maßgebend jei ſar die Witternng der weiteren 
30 Tage. Da vwir geſtern Froft hatten. müßt⸗ 
es demuach noch 40 Tage kalt ſein Eine ſchöne 
Ant ſicht! Hoffenilich hat der Volksglaube ein 
mal aunrecht! 

Sraut Iu vier Vapierſpe lenfabrifen baben 
die KAbeuer wegen Nichtbevilligung ihkrer Lohn 
jarderungen die Arbeit niedergelegt 

Einſchtãnkaug der ſtãdtiſchen Silaite⸗ 
eurigharbeiien. Wegen der von den Rflaſterecn 
geftelüten hohen vohnfocheruugen wird der 
Magilſtrat in dieſem Jahre die Pflaßerungs 
arbeiten bie dun ußerflen Möghechteit ein 
ſchraͤnken. Die gewöhnlichen Pflafterer verlan 
gen bekat atuch einen Tagelohn von 120 Mack. 
die Böegerſte igofleterer einen ſolchen von 
169 Mark 

Sie Gasankttalt hat in letzter Zeit eine 
derottig große Minge Kohlen (uhrere dundert 
Wangens h erhalten, doß ſie damit für mehrere 
Ronate verſorgt ſein werd. Die vom Magiurat 
geblloete Kommiſſaon zur Uebernahme der Gat 
anfalt ia ſtã uſche Bewirtiſchaſtung hat vbereits 
mlt den Ab chägungsarbeiten begornen 

Sie Lanmlangen ſüur daß Sreiſe aheimn 
Anneldungen don Saämmlerxinnen aud Sammiern 
ſinden im 5 Beazirekbel Fel Zalte, Vrzeijazbe 
Siraße 16. am Abzeichentage im Loat des 
Sporlvereins „Union“, Przejazdſir 5, gatt. Ir 
6 Bezirk, bei Fil. Söderſtrömn, Vetrilouet 
Straße 85 
Lodzer Freien Preffe Im 20. Bezirk, — 
Irau Direkꝛoe Blärtiw. Nähgarnfabrit Widzew- 
am Sammeltaze ebdendaſelbn. Im 18. Be 
Xirk bei Frau Keieger, Mſtcaße 6 und e 
Ab eichentaze in der Speiſe au⸗ der Atuen geſel⸗ 
ſchalt L. Geyir, Petrilauer Staße 293 

der Bevbtung eine bedeutende Erhöhnng bes 
Wertes res Ligertums errelchen Im Sinue 
des Entwurs ſoll daſe Shulb ucch Amortiſte⸗ 
rung, und 
Louſe voa 
n Be— 
liche Geſun 
doß ders 
einzelner ſoren auf Koſten der 
zum Zwecke habtu, nicht 
o fen. 

Umq⸗ ſtaltung des eiegas puche ramtä 
Zarck⸗ tolzreiche er Bekaämpſung des Wuchert 
vnd der Soekulet on einer Nachticht des 
Kurjer Wart za oſti“ zufolge. das Wuchera 
reorg niert werden und zwat in der Richtuna, 
daß die lauſenden Sachen eide raſchere Er 
ledu vadg ſſaden ſollez Hauptlächlich wicd daßs 
Syftem des Straofverlahrens dahin ab eãsbert 
werden, daß den einzelnen Reterenten dit Mößg— 
lichteit gerolen wird eiue größere Anzahl von 
Sicafſachen zu verhaude'n Die gründliche Um⸗ 
eſſaltung des Wacheramis erfolrt ern mit dem 

x durch Abzu; von der Miele im 
Jahkretn, getilgt werden Gegen 

hat das Miſterium far öffent 
vroleftiert, wobei ee hervochebt, 
geſti die die VBereicherur 

Allgemeinheit 
zugelaſſen werden 

188 
o8, 

an Polen. n oc wahrend der qhen Erhe⸗ 
bang erobert⸗ General Dombreowſtidie 
Stant Im Frieden oon Tilſtt im Jabre 1807 

dem es bis 1816 herblieb. Während bes dape 
leoniſchen Feldzuge⸗s hielten ſich in ſeinen Nauern 
Travpen der grande armee“ auf, die die Be⸗ 
võ kerung danu in Lamben gehüllt und gelentten 
Hauptes nach der Heima zurückmarſchleren ſah 
Am 18. Januar 1812 zjogen ſogar Koſalen in 
die Stodt ein und der roffiſche Oberlommandie⸗ 
rende Barklan de Tolly hatte dier ſeien 
Sta⸗doit. Auf Beſchluß des Wiener Nongreſſes 
flel Bom erg. das damal⸗ 6000 Ginwehner 
zählte, au Preußen zutück, unter deſſen Herr⸗ 
gait es zroß nad reich wurde. Regierungapeä 
ſtdent wace damals Hippel, der auf dem Brom 
beraer cvangeliſchen Friedhof ruhende Vertoſſer 
dis bei Begon der Befrenuzéekritge on König 
Friedetch Bilhelm IUIlvon Brengen ur⸗ 
Dem 17 März 18138 zon Breslau aus erlaſſe⸗ 
nen Aufrufft An nein Bolk“e. 

Dant der lebentwürdigen Berletung zweier 
haeſtger. Herxen uen wir Welegenzeit. die 
Biabßäite dieſes Mannes ſehm Auf ben 
Denleel bifindet ſich folgend⸗Faſchrift: Dem 
Aner am Freiheite kampfe, Theodoc Oett 
lob poan Hippel Regiernegspräſtdent 1818 
Veriaſſee von Ku rarie Voilk 

Brimber dats hest ohne Vordurte über 
5o Tauſcad Eiuwohner zahlt von denen imen er 
zech 60 Prout Deuntſche ſind, iſt mi ſelaen 
glän puden Deſchäſtsſtraßen. Matecker Bauen, 
aud ſetr hüb ſchen Aulagen tige boe ſchbuften 
Stadee des ehesaligen dentlchen Oftexs and 

Trammerkanfen bibene. In dieſen Tagen eſt- möhten es vicht xytealeſſen. gußere Leſer 
mit einigen der Bauzen bekauut zu wucheu An 
do Hauo ſtraßße, am Weltzen»laz ſinen wit 
vie a viqen Sal in en Jeahten 1818—277 
eAbaate wangeiſche Paulikerche Wir hatten 
BSelegen deit, dai Gottetdaas za beſuchun und 
einer Brerzat die dex Pfacrex Sr. bdl⸗ 
meaan asbgeheliex wurde, denncehaen Aehe 
doſec Kieche aeißzt due igentlaͤche Stadt 

A 

Teileag Boleng im Jahre 1772 fiel Bi omdrg wech areci aadene cengeliſche Ziehen. Udten sen 

kam Bromberg zum Herzogtann Warſchau, beu 

Zugunſten der notleſvendes Semntu 
rie am Sonniai Nar 
vereins in der Petrikmex Straße 243 ein u 
liſch dromatiſhee Unterhalunerachmittag ſtatt 

Ser gute Zweck der Veranſtaltung fſollte d 
deutſche Beröſterung von Lodz am Sonniog d 
Scharen in das Maänm tgeſang, Vercushet⸗ 
ſfuͤhren. Der Ertivog des Abent s ſou dozu ben 
ireagen, die wirilich grobe Not unter den uukün 
tieca Erzieherun unſerer Knder wenoſtens einiger 
maßen zu lindern. 

Unterſlũgeugen ür Arbeusloſe 
Grund eines vom Sejm beſchloſſenen Gejetze⸗ 
dar in Arbeiis loſer höͤchſt · aß an 13 Wochers 
ehre Qelerſuungen lehen Jujolgedeffen 
teil der Leiter des ſigorlichn Arbeiis oſe aunter⸗ 
flütuugkamtes in Lodz den Arbe toloſen mu, 
deß e iwigen, die ſen dem 1. Dezembe⸗ 
Arbeitsloſenunterſtatzung bezogen hades 9 
nach Empane der am 20 brucax jaliigen Ur 
flrunge ſumue das Recht zum Weirecheruge 

zaholiſchen Gottet hauſeen lockt die pfas— 
dirche mit ihrem ſchönen ſteilen Dach zu emer 
heſichi ung. Das alertamliche aud weibe rore 
Ir nore v rie hen dem Gemen en recht ſtimuungt 
Folles Ausſehen Von den Moncmerten wöchte 
ich den vertbicher Sinrz ſtutbrunea3 
Beagerpi der Rece ber varlitkche 
fteht, nicht nucrwähnt lafſen. 

Alles in allem! Bromberg ift eine Stadl, t⸗ 
der nanderiei Joter⸗ſanter zu ſehen 7 
ſene Enrichtunzen find modern aund körnen 

ee Sreflat wefſen Biele ualert 
Lodeer Dertſcher, in deren Adern immer 20 
Amnaniches Wanderblateonn upd in dene 
ſchin anmal der Wanderttieb ſteckt, werden q 

gaeordneten Verhaunifſen dort dauerud hre 
Hotles bauen 

Am ouf das eigenliche Ziel auerer 
komen, wufſen wir bemerken, daß e⸗ de⸗ 8 
fasl der Zaſam mengehorigkeit zi vu ſeren 7 
megsbrübern war, die nas evecfalls polwſch 

Melſe zu 

Staate burder geworhen Aud. das ung zu 7 
hinog and zu auſtrer Freuse el's geſaet 
wir dort! Raͤnner zefanden haben, 
Vollszin⸗ſſen in Ser Ferne conehrren 5 
Aber anch wir durfen uaſeren —S—— 
nicht auſere Sympathie verſagen vd moͤſſen —3 
ais ch⸗ Iflicht betrachten, mit ienen 
engſte Fütlang zu tretez Was anderen voͤllern 
Frax zoſews, Itelenern. Slis ven. Ramãnen 
Jarz ſelbftorrſt adlich erxichzint, uaß auch 7 
beſeelen. Dann köonnen guch wir ub erzeugt * 
baß auſere Stacaneegeneſſen in den aen ue 
zelo arnenen Sebleten nicht achtles an uns v 
uͤbergehen. adern ans tren in allen 
jehr⸗n, die uns zmgeben, zur Seite 
de er ſenen huen gauf di * 

eeleen braderuchen ðruß uud ſie 
ne aon die Hande gedrückt zu haben. 

Was die Bruß ſchwellt, 
War den Mai tatli. g 
Ribazt aus xxſern S eu 
BWer die Spracho ſchatzt, 
Treu dem Launde ngtzt 
Stehr za ac den Deabera. 

tathollſche Krche das Feſt der 40 Märier De 

aum Aübzeichenage im Lolale der 

Uhe nachmittaes, im Soale des Männergeſon 

die ſich ie 

er der 

veln, 

edeugter 
ben i 

piele de 
nt 

alt, hat 
Acerader 
Ang ei 

egeben, 
ler au 

ſenen S— 

det len 
—J 
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— F — — — —— —8 — 

or⸗ dr Unterſtütung verluftig gehen. Sollte die Re⸗ 
er. — g die Verlängerng der Auszahlung 
or · — bis zum 1. Aprih geſtotien, ſo werden 
be. Arbeisloſen hiervon benach ichtigt werded. 
u — werden lediglich im Büro Ar Re⸗ 

— Amationen (Panſkaitr. 78) non 10 vis 2 Uhr 
u entoegengenommen. 

Bank polmiſcher Kanflente vnd Ru⸗ 
die — Lodtz das Finonzmmiſterium 
* 8 z Minideriunis far Induftrie und Handel 
ger die Satzungen dieſer Benk beſtätigt. Gräün⸗ 
en r der Aktiengejellſchaft ſiad die Herren: Jan 
ji⸗ Zeſenn Czeſlaw Dybeziynſti. Adoij Traut 
öne * n. Edward Bagdan ki und Karol Chon 
8* —8* auniti 

Zar Aachahmung emnpſodles Iniolge 
ben F Verftoͤrlaug der Fleckwrhude prormie hzat die 
—* —— der Sraßenbotzn ian Wacrichau ap⸗ 

ez zaß die Schaffner ſchmutzige Verſoner 
* * F vicht betreten laſſen ſollen 

er Urglücks: al in der Wulezonſka⸗ 
—5*— 230, Aber den wir — —* der 

* dnte Gin Duell unzer Augenduichen be· 
3546 —F hader hat ſech, wie win von dir ſchmerz 

** —— Mutter des antoͤteren Knaben erfohren 
—** 8 in iolgeader Weiſe abgeſpielt: Der Oe⸗ 
* Ziele des geidteted 12 Jabre 8 Mendéte alten Ir vemann, Frang Szumarhti, 13 Jahre 

— jiech am kreſtiichtn Tage int ſeinem Ka 
eine eraber inn die im Nebenhauſe vefindlicht Woh 

noert —F eimnes Serzeanten der Halterſchen Aruce 
hrer ppen die von ſeiner Mutter auig;ränmt wurde 
inea r anden die Knaven in einem unverſchlof 
Bed. en Schubfach den Aevolrer ves Soldaten, den 
creitz 4 * llen:e Szumaniti an ſich nahm em üihn ge⸗ 

Ipann uiit Heaffmann näher mn deſichtigen 
eim 8 ing die Waffe plotzüch los und die Kugel 
e en einen Hoftmann ius Geſicht reben der 
jazo⸗ 38 Oh at tincu Lant don uch zu eben, ſank 

des ert ꝓu gludlache Knabe tot wieder. 
Iri der Leſche marne nath dem Proſeltorium in 

taer Nntsgaftaße geſchafft. 
e der JMiſchnid au Diegnahten Tag ſür Taz 
. dbel —A— Sierſtähle vor. Anen meiſurn. Dieh—⸗ 
idzem, ——— z8d her vie Bettenenen ſeibftmit— 
—8 Zureig tudem zie is den LDieben dach goar » 

12n —8 ateta Detaz alle Warcnungen, doß 
geſel ———— nicht mehrt unveiſchloſſen oder 

reaaſihag hänhen nder hiegen gelaſfen war⸗ 
ntno 7 Ain Angebört lteibes, daun brauchen ſich 
—Wioi ——— über Dtebfohlever afte nicht 
eng ebe a bellager. Fur bre egere Schreld onen 
—8 ye nit andete rrnwrtzich möhen. Beſen 

ntait. nß auch, in der Bott vixieezaſten asf vie 
ae dee —5 Pelit. Hate. Ritzen, Stöcke, Sthieme 
—E *8* neid getchter werren Ja weles Vrica. 
oohaus —— re irunet Zachen aus den Ncht ge· 
zu bei —— eſcherter tte tivoten odet von unver⸗ 
—ã— edener Böhen forzzehait. Seiche Lente die 
nger ſt drach Schaneting werden rauſſen, an 

—— ſie lber ſchmd ſind, brauches von ctheen 
Auj vEnmer chen nicht allzuſe n⸗ 23naebct in weirden 

zeſetzei des Sleine Nachtichten vie, Bchulabteilung 
Voches — ſchioſſen, fich aa die Ver⸗ 
edeffen —* ver zleltriſchen Straßendahzn wegen Ge⸗ 
—8 ang ermäßigter Fahrreiſe füt die Beſucher 
ain,. hendielag zu wenden — Imn der Wen Fember Ig er Apolonia Nratowlat vw der Noma 34 
haben⸗ —— die VPolizer am NMittwoch deu 21. 

zn Ur⸗ —— Leon Schicht, der ſich der Miliärdierſt 
cbegage —8 entzog· n hat und außerbeia egen Ditb⸗ 
o * 5 geſu di wue. Wegen Fahner flucht wurde 

528 33 zer in der Nowo⸗Zarzewſta 25 wohe haſte 
ner —** Goldmann fengenommen — Gefſteru 

devoue deben der Ece der Pett:kauer and der Sluwra 
munge —* aftkcaftwagen mit einem Straßenbahrwagen 
*8 — —8 Menſchen kamen daber nicht zu 
ver —— Der Zraftwagen wurde beſchädiht — 
ilenche —*8 * der Peiritanec⸗ und Sieradzla geriet 

—— bel ſeinen Euern in der Nawrot 29 
o hafte 18j6hrige Ariur Klopert unter die 

—A — Straßeubahawoegers und zrug etae 
en minelung ditz rechten Beines davon. — 
wen 2 oden wande: Zus der Fabrik des Reinhol— 
—F�� er 22 von 1d oeo M.; dem Hausbeſitzer in der 

d5 A optma 30 ein eleltriſcher Motor ſũc 20 OCO M. 
den g der Srogenhandlang. von Wichal Salbiſti end ihr aner Slaa 31 verſchiedene Seifen vnd Par⸗ 

—* r 12000 M; aus der Wobnuvg dee 
Relſe zav uen Markowiez in der Ziege ſte. 66 Waſche 
3 Schait waren für 8000 V; ans der Woh 
BSitam an, x Srana Weiß in der Srednia 87 ver⸗ 
polvſcht ——8 Kielder and Waſche im Bearte von 
a ihne — 8 und 300 Mäin dar; aus der Woß 
ast, daß — er Chan. Kaltmmann in der Brzezinſta 316 
ſich izrer dun ene Kleider far o000 M; ans der Weh 
derden · 4 ves Mateudz Bawlat in rer Straßze dee 

genoffen 7 dem aguft 76 vriſchiedene Sachen für 8000 M; 
üſſen e en, eingetroff nen Sin vohaer des 
Nnen in * Lſia, Sem. Kamien, Stanislev Jedyn⸗ 
wvoilerrꝛ be Wezenſiz ein Beiz füt 7000 
men ol dar? Polizei v rvafteie ven in den Nova—⸗ 
8 * — — Eebatten Jaſeſj Sw atdiewicz, 
ngt ſein⸗ zu rück urbanderoAerte Zigaretten⸗ hinzu· hãljen bel ſich nug. J 
ung vor 
üen GSe 
—2 Cheater und Ronzerta em Weg Frei — 

ab ſrenen geſchhce Buhh ne“. (Zachodnia 63). Uns wird 
* — *8 —— fiadei betanntlich der Ehren⸗ 

5*8 Jange vorztalich? Schauſpieltrin XE ichh mondt ftaitt FrleRichm ondt 
— der Friien Buhne“ darch ihre 

— vlen allgemein bekaant uad beliebt 
8 * e meiftens in fahrenden Rollen mit 

Nae⸗ ſich die wun der daictant in 

ab. 
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An die auswärtigen 
Abonnenten? 

VYre auswmãrtigen Bezieher der Lodzer 
Freien Breſſer werden darauf aulmerkſam 
gemacht, daß der Bezugspreis jeweils bis 
mum 15. dieſes Monots evtrichtet werder 
mnſ. widrigenfalls die Zuſeubung der 
Aei:ung eingeſtellt wirb. 

XxXx 
Vereine u. Verſoa mungzen 

Am Nirches getaugverein der St Trt⸗ 
nitaiisgemeinde fand am Dienstag abend ur ter 
Vorſitz des zwriten altioen Vorſtandes Herrn 
GSufiav Pfeiffer eine von 83 Mitgliedern beſuchte 
Mongldſitzung flatt. Nach Vexleſurg der Nieder ˖ 
ſchriſten von der letzten Jagres und der lehten 
arßerordentlichen Haupiverſamn lung durch den 
Bchruͤtführer warden durch zeherme Abfimmung 
fie Herren Arthur Lamprecht, Onuo Haupm anu. 
Ednard Zielke. Bruno Jinke und Huſtao Simm 
oaß Mitglieder in der Vertin auftterommen. Es 
wurde deſchloſſee. am 25. März d. J. im Verein 
far die Muglieder and deren Apgehöien einen 
Famiaean chmitiag zu verauſtauen Nach Be 

* ſptehurg orrichtedener inneret Angelegenkeiten 
Turde auf Antrog eines der Herren Vorftände 
Aem in der Sitzung leichjalls cĩ weſeuden weiten 
Vor iitzenden Herrn Vaftor Panl Hedrian zniolge 

cnen it ter Lobzer Freten Prerſſe“ veröffennu 
lichar, mit „Mehrere Semelndegedert vntes 
zeichneien Eingeſandis. das Vertrauen des Ver 
lins durch Erheben von den Sitzen zum Rus⸗ 
druct gebracht. 

ausn: fitz;x ve⸗ ein 
fitzung dee Haut beſugervereind, 

In der Ber valtunge⸗ 
ꝛrnkafiraße 4 

wuree deichloſſes, wegen des toltloſen Benehmens. 
der Lelenirten ber Houswächrer guf der am 8. 
d BViis beim Juſpellor des 3. Bez net' gefun- 
enen Nonſerenz mit dieſen die Verhonzbngen 
ahruh: cczer. Der Anſxaz eziner Gruppe von 
Aciialledern betr. den Zemerntvertauf wurde an 
Fengmen. Danach erhält jedez WMitaliede3 
Tonnen Zement zu ja 11 Pud Gewicht zum 
Preiſe vann Viari 260. die Tonne Nus in 
Ausnahmejfällen lönven 5 Tornen Gbenchen 
manden Der Verein hat von 511 Minglevbern 
34 238 Mard rückfländige At flaßen zu fordert, 
zu deren Emz'ehung ein beſonserer Ausichuß gr⸗ 
wahlt wurde. 

Aus veu Betinat 
Zaierz. Die Zahl derreginzier, 

ren Arbeitsloſen in Zgerr biträat 8009 
Freft ein Viertel der Fabriken der Vorbriegszeit 
ind geaenwärtig wieder in Betrieb Sie Ur'ache 
lient, wie überod im Londe, in dem Waugel an 
Rohfloffen uno Heizmalernol. Ven den Laenten 
Beſchaͤſtißung zu geben. hat die Stadenerwoltuna 
beſchioſſen, die im vorczaen Johre besormenen 
öffentlichen Arbeiter wieder aufrunehmen und ſich 
cleichztirig on die Regierung wegen Bewilligung 
des notwendigen Kredite In wenden. Sobold 
rleſer ger ührt ftin wird, wird die Arbeit in der 
Betonſabrit ſofort aufgenowmen und jſerner ouch 

zt der Inſiandſetzung der Bürgerfteige and 
S!traßen degounen werden 

NKonftautyaoo Verſammlung. Am 
Sonnabend. den 6. Märr, dieln der Tuxpoertin 
im eigenen Lokale ſeine übliche Mongit ſitzuna 

Sie Verſau mlung wurde in Anweſenbeit 
don 38 Mitgliedern vom Vorſniande Herrn GOnſtav 
Schulz erdffnet und auch gelatet Nach Eatrech 
tung der Auflagen wurde vom Schriftjũhrtr Heuarn 
Derar Schwacz, der Rechesſchafte bericht über den 
Bau dee Turnhalle and das Brotokoll der legten 
Monaisſitzung verle'en. Mi der Teilnchme ean 
der am 18 April in Lodz ſtatſtudenden Gau 
derjammlang wyrden die Herren FSeuars S 
Stehr und Guftav Schniz belraut. Die Herren 
S. ihrätzinger, Ialius Bandel und Alfon? Sre! 
chert wurden ols neue Mitglicder in dea Verein 
aufgenommea. Anf Antrag mehrerer paſͤver 
Muglleder inden Dien tagts und Frettagt Aebam 
gen far alte Herreu ſtatt. 

— Streit. Die Handaeber ſind in Ans. 
ftand écetreien. Sic verlangen eine Lohner hötung 
ron 15056t. Die Ktonftaninynoceer Weber beton 
men in der gauzen Umgegend den lleinſten Lohn 
In den Nachbarflädten ei halten die Weser einten 
Aber 150181 öheren Lohn. VDer Sireik wird 
don BSernſaverband der Textilacbeiter g. leinet. 

—Bon der Fröbelſchale. Vorige 
Woche bekam die hieſige dewnrſche Fröbeiſchale 
on erfenmol ameridasiſche Ledensmittel. Es ift 
die erfle Usterftützung, eie die Schule von der 
poluiſchen Regierung bekommes hat. Eor r tag 
rielnen auch die Kleinen der Frbre ſchune Cacao 
und Keis. Wer die Kleinen vom Mutageſſen 
nach Haufe geben ſah. der mußte ſich über di⸗ 
ſacablenden Gefichter der Kleinen wundern. Denn 
die Baincher der Frbbelſchule ſind meiftens Sin 
de grm r Eltern dob es iſt worl eine Seltenhert 
daß ſie ſolche Delikatefſen Getze im Krietze) be⸗ 
kboeaen. 

Selegramma 
Um Volentß Grenzen. 

a reralſfſabbberiche vam 10. Mar; 
Artantſch weißrafſſtſche 

Im Laufe des gefrigen Tages griffen die Vol 
ſchewiten, nachdem ſie größere Kraͤſte tonzen tꝛ iert 
nuten, unſeres Abſchnut der Frout zwiſchen dem 
Oaweja· See und der Dima an Nach hart⸗ 
nackigen Kampfen wurden alle Angriffe abge⸗ 
wieſen Nordlich von Moryrz umzingelten unſere 
Abteilungen den deind and jchlugen ein bolſche 
wiſtiſches Kegiment. Bei dieſer Kltion exbeuteten 
wir a tompleite Geſchutze. emen gaunzen Tratu, 
die Feldtkaugzle; and machten zahlreiche Gefaugene. 
Im Vorfeide von Nowotonftaniynow griffen die 
Volichewiten unſere Sillungen in Dorte Teſſy 
m. Ve den hier entbranuten Gafecht erbeuteien 
wir a Maſchinengtwehre mnd machten Geſangene, 
wobel wir die Augtiffe auf der ganzen Lmie 
zurückwieſen. 

Der erſte ſiel. Senue 
Aalinſti, Oveck. 

Sie Weichſellrage. 
Warſchan, 10. Viatz. (pat. Die Binnan 

ſchiffagristo mmijſion uuiet Vorſiiz des Abg. 
Hauduer benaͤtigie das Programm der ſur den 
I8. Marg vorgeſthenen Cuquite wie folgi: 

Die auf Grumd ves Berſainer griedendoriuua⸗ 
ges coꝛgeſehene gImteruationuuſteruug der Weꝛchel 
Din anspuntt der pormjchtu Wiruſchaft uuo 
ber xrolnajthen Inieꝛ ſſer. 
etreaige Behers ſcharag drs Verkehrs durch fremden 
opual. 2) Sie gegenwarugen Verhauuufe au 
der Weichſer als Bertehrs marreb ſomie ves duſtauo 
des Sch fſahrismaitriais uho ver Cinxriquuuugtn. 
3) 230 α beα Weichſelderbehrs im aujt oer 
fömnmienben b Jahre. 4, Das Obler je o 
Etcates ver der VBerflautuichung ver xvorichjel 
ſc aht. wurde de chion n. za oueſer au 
quͤene Birrtatet der Jabeſurie ujw. tiunzu adeu. 

Hax porniſche Botſchaſter in Briliu. 
Berlbin, 10, Viärz. Cral., Der vcue pol 

nijche Botchaſter uud diepoemochuiglie Vtiuiſei 
Sarbeto überreichte dim deuſchein Auſe muα—εν 
ſein Beglaubiguugojchreibeu. 

gegöhung der Bezuge der Judaliden. 
Warjchan, 10. Matz. Epar. Vie gruand⸗ 

und Budgerrommijſion auα Vor ſih des vX. 
Hlambinjti beſchaſeigte ſich mit bom annag —R 
Jubactoentoumüſſien duf Eihohumg er Unter⸗ 
ſuthung züc die Juvaliden un 3800 Proz. 

Ecb rſuat hende Foitbens verhaudiungen 
PS, 10 Marz, Cα uuα Zur ch 

a ie Mostauer duntenmelduus eiu, 
donrα de rumſche und die uttuiut che 
Negterung der Tatente mugelrilt habeu⸗ 
dag ſit berert jeien, mit Polen u Fa te⸗ 
Deris de, haudluugen zu trereu. 

Die erne Gitzung des Dangziget Stauis 61. 
Dangig, 10. Maͤrz. Pau.). Heure mittag 

ſasd im Veiſein Tawers die erſte S. huug dev 
!ltaursrats det freien Stadt Duudis itatt. 

vat jchiehung eines frauz öſiſchen Eorldaten 
der Berirm. 

oerlin, 10. Maͤnz. (Maͤre. In der Ge 
nmieinee Wernih bei Berun erjchoß rin deurſcher 
Soldat der ſogenaunien Einwohnercehr ꝛm Wade 
einen franedfiſchen Soldaten, der zut ſrauzoſichen 
Viiyſion gehorte. VDie deutſchen S alter meideu, 
dah der Teſchoſſere mit dier Kamer aden bem 
Wiuldern eitoppr und auf der Faucht er choffen 
worden iſt. 
Augſchreltungen gegen eine Noalitior sa⸗ 

taminifion ia Bremen. 

ird gemeite:, vaß vor dem Vo el h.manjens, 
wo erne Koolitionstoumijſion adgefliegen in, ſich 

onzeftern vachminag, eine g10b- Bolts meuge 
eie mmelte. Der Polizer war et nur mu gießer 
Piuttze möglich, die Demonfuanitu, die au vas 
ea ndringen wollzen, fernzuha.ten. ze 
Scheben der fran,öſiſchen Autos wurden einge⸗ 
ſchlahen. KRbenod verurß die Kommiſſton un er 
ſiͤrter Bedeckuug die Stadt 
Suglidche Off ziere vor den Vollche wiken 

en u ſſen 
Paris, 120 Maärza (bat) Churchill erklaͤrte 

m Unterhaus, daß 12 eunglich- Ofignere und 
Zahleriche enzliſche · Mannſchaten an rolſche 
vpiiche Ocnbe giraten fiad. Eme dis zer vech 

crigte Kachricht deſagt, daß vier Offtniene 
erqhoffen worden ſeieu. 

Bom VBllerbund. 
82ris, 10. Maäch. (Pat.]. Der Voll 

ſirrckangörot des Vöitenbundes derſammelt fich 
am Freſag oder Sonnabeud in Paris 3wäcks 
Onanug Einets Aseichuſſes zur Anrchſübrung 
eluer Rur dfrage in Atzlend. Ans ziefein Gruube 
findet eiad äffentliche Sitzung na.t. 

Hits Kohlenſrage in Fraulreich. 
azis, io. Matz. (Pat) Die Blattei 

ptiprechen die eoentae llen Folgen bes Borgan beiter 
ane ſtandes in Nordſraufreich und oerlongen eine 
moõalichſt weitgehende S. acamteit im ſtohlen 
rauſ, Due Hegienung wüfſe die Bohnouel⸗ 
XRX 
bihes auſorrern 

Atuon etun eiue 

Set Uun, 10. Marz. GVat). Aus Bremen 

Paris. 10. Maͤrz. (Bat.) Selt geflern 
flreilen in Pas de Calals 130 000 Grabenarbeiter. 

I LZucten Poincaro .. 
Vyon, 9. Mäcz. (Pat.) Wie die Bläͤtter 

melden, fiarb plötzlich Lucien Poincaus, Vize⸗ 
direltot der franzöfiſchen Atademie und Bruder 
hes ehemaltgen Präſidenten der fran en de ſi franzoſiſcher 
Die Teuer ung in Poſener Zeitungsge werbe. 

Pofen, 10 März. GBat.) Alle polniſchen 
Blätter in Poſen werden infolge der Vertentung 
der Arbeit und der Druckereimaterialien vom 
1. April ad den Bezugkpreis um das Doppelte 
exhõhen. 

Valutakonſerengz 
Wien, 9. Maärzg. Pat) VDle „Baſeler 

Nachrichten“ melden aus Paris, daß —8—— 
Balutatommiſſton eine imternatonale Vaäluia⸗ 
konftrenz einberxfen werde, zu der auch die 
Repternugen der ehemals femdlichen Siaaten 
Einladangen erhalten ſollen. 
Steigende Tendenz der Saumwoli preije 

Danzig, 10. Närz (Pat.). In New Vork, 
New⸗Orleans und Lioerpool beobachtet man eine 
fleigende Tendenz der Baumwollpreiſe. 

Warſchauer Boͤrſe. 
Warſichau. 1. Marz. 

10. Bars d. Mara 
ιο. ιν. — 
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iu. Maärz 102. 
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Briefkaſten. 

E. E. Trotz arößter Bewühunaen iſt es und nicht 
aelune en, Ahren die ge vorſchte Ausku ſt mu beſorgen. 
— —— — — 

— 

— 90 
Zachoduia⸗Strafe Nr. 68. (Ecke Ziegel⸗ Straue). 

Leitung: Heinrich Zimmermann. 
Donnersotag, den 11. Marz, um 7hr abendd; 

Benefiz für Irl. Viola Richmondt. 
„Die Grille““ 

Lanb iches Schauſprer in 8 Aulzögen 
hen Chackoite Birſen⸗af iffer. 

Sonum abteud, den 18. März, 8 Uhr nachmittage 
Bunter Nachmittag 
1) Ernalter 
2) Humoriſtiſche Vorträge 
8) Nezirationtn. 

Sonnabend, deu 18. Qärz, 7 / Uhr abends: 
„Her Raub der vabinerinnen“. 

Srant in 4 Ultten von Schöntdan und Kadeldurg 
Farien ſind ven 1121 und von be 7 Uhr abende 3 

der ĩheaier vr de —28 
Sereadt ebet und veraatwertlicher Redaliener · 

Einſchrauluag des Perjononbahnoer · Haut KRrieſe, Lodd 
At: Aedox Derdeveiꝰ Petritauer Straſe c. 



—E uren Deene Donnersſtag den 13. RMan 1640 

Beginn der letzten um 8. 

„CASINO: 
II. Serie und Schluß 

des kraftvollen Dramas in 6 großen Atten nach dem berahmten Wertke Balſace's unter dem Titel 

„Der Galeerenstraflingꝰ In den Citelrollen: L. Salmonowa und P. Wegener. 
30 Uhr abends. 

Lodzer Deutſcher Schul⸗ 
und Bildungs-Verein 

Sonuabend, den 18. ds. Mta., 
im V ereir 8lokale 

Vetrikauer Straße 2183: 

Herrenabend 
Bealyn um 5 Uhr GWemeinſchaflliches 

Abendefſen um 7 Uhr. 1384 

Konzert· direltion Ahced btr quch 

Konzert⸗Saal 
Looͤzer Symphonie⸗EOrcheſfter 
Montag den 38 März, um 7.30 Vhr abende 
23. Orohes Abonnements⸗Konzert 

Soliſt) 

Joceſ Mwinsbi 
Ber u hmter Klavier⸗Virtunoſe 

Direktion: Bronistaw Szule, 
3ZJu Programm: Ber lioz: phantaftiſch Eymvbenie, 

Czajkowſki: Klavier· Enzert B moll. 
Zartes von 630 Mti im Konzeit ⸗Buro 
A. Strauch, Diielna 12 ju boßen. 

Aenluc ea ploh en, hetge aelis unter ſtän⸗iger Ronrolle einc ſt,ailich 
appiobie t n und vereidigten Apo et as und Chemimeſs aua garar liert 

remen aus ändiſven Produlten Keine Ziſaßmi tei. 

das deſte ſur drumn⸗Reionbhiechenten 
Radſum-Cules Wetle Alf.Heſ. 

Berlin. Frtabdrichſtrate 186 
Zweigunternehmen! Sauzig und nrag 

Generalvertreter gefucht. 

Feuetfeſte (humoihteine 
und Thamottmehlei⸗ſert wang oßäιν d von vager 
180 Jakuοαα, PansαεStrasse 90. 

Briefmarken! 
Nauſſ.⸗Polen Gen Gonv Warſchau uſw. in großen Poſten, 
gegen foſortine Kaſſe, zu fanfen gerucht. 41870 

Paul A. Schwertrer, Baerlint W. 10. 

Reiniaungs· Anſtalt, Bettfedern— Aart nvtecht 

1268 

Milſchſtraße 23. 105 

ι , 

Landwirtſchaftliches 
Zentralwochenblatth— 

Ein 

—————— — 
131*5 

cCehrer⸗Seminar. 
muſikaliſch⸗dramatiſcher Vortragsabend 

zum Beſten der bedürftigen Zöglinge 
findet Sonntag, den 14. März, präziſe 83 Uhr nachmittags, 
im Saale des Maͤnnergeſangoereius, Petritauer 243 ſtatt. 

v 

Die T 
1) Wahl eines Vorſitzenden. 

3) Rechenſchafts⸗Berichte: 

hen ) der —— 
ormundſchaſtsrates der K 

4) Entlaſtung der Verwaltung. 
58) Vo anſchlag für das Jahr 1920. 
6) Erböhung der Beiträge. 
7) Liquidierung der Küch, am 1. April ds. J. 

urſe. 

9) Anträge der Verwaltung? 

11) Neuwahleu. 

1231 

Die Verwaltuntgmacht hiermit bekannt, daß Sonn⸗ 
tag, den 14. März a. cr, Onchm. 4 Uhr. im Vereins⸗ 
lokale an der Puſta⸗Straße La⸗ die 

ordentliche 

Ihles hepetulbetſumplt 
ſtattfindet und zwar im 1. und 2. Termin und iſt daher 
beſchlußfähig ohne Rückſicht auf die Zahl der Erſch enenen. 

agesordnung umfaßt folgende Punkte: 

2) Verleſung des Protokolls der letzten General⸗Verſammlung. 

o) des Schriftfführers; b) des Kaſſierers; c) des Bibliothekars; 
d) der Reviſions Kommiſfion; e) der Stellen⸗-Rzermittlungs Kommiſ 

und Einigungs-Kommiſſion: 6) des 

ð8) Beſtätigung der der Kooperutive gewährten Anleihe von 10,000 Mi. 

a) Vereinigung mit dem polniſchen Kommis-Verein. 
b) Gehaltsfragen. c) Schaffung eines rezahlten Setretär⸗Poſtens. 

10) Anträge der Mitglieder: dieſe nüſſen 8 Tage vor 
ſammlung der Verwaltung ſchriftlich eingereicht werden) 

Chtiſtlicher Kommlsverein zu gegenſeliger Unlerſtlhung 
Die Verwaltung. 

der Generalver · 

n Lad) 

Obſtgarten 
wit mehreren Frütbertfenſtern und Raum zur Aufbewahrung de⸗ 
Obſtes, a Rianer fã Jachmaan in Diortown ax verrachten 
bei Frl. Emſel, Otorkow Hanus Schleſſer. 

Oſtertarten en gron u. deboil 
zu haben bei 

H. Blechschmidt, 
Buchhaudluug 

1294 Przejaid⸗Str. 1. 

Billiger Weſte⸗Verkanf! 
der erñoffe, Leontard'iche uind 
andere Fobrilate Woaßoffe fſim 
Dacunenkleider u Koküme, Eiamine 
weiß, glatt u. mit VPunkten Batift 
ſaͤmil. Weißware, Meilal zur 
Einſchutte, Vettzeug und viele 
and. Staſe. Billiger alb Aberal, 
weil in Pridatwohn eng. Widzewike 
(Eilinjti) 0. B. 10, Front. 2. Si. 
ina. rechta. v82 

Zu verkaufen: 
elczante Equipaze, 2 Landauer, 
leichte Wagen, einſpän. Reſſort 
Frachtwogen, ſchwere L. ſtweg n 
deñert Rollwogen u vierſ hiedene 
Wogen. Kilinſki Ste 28. 1867 

Muter haltungs· 91 
Literatur. * 

ſowie Bſcher aus alen Gebirte 
der Wiſſenſchaft geleſen aut 
exrnalten aus meiner ou'ge dſtea 
LKibliothel bilnia zu vertaufen. 

VDiusa- 108, 11 

—W 
800 Ahorn⸗Bäume, ge ianet 
zur Anpflauzuno v irieraiqen, 
dere ·Ater Flieder, 10 o00 Nar⸗ 
ziſſen n dr'ichiedene a die 
ESraudenpflaͤnzea. Janow, 
Station Widzew, Lodzer 
Fabrikbahu 133 

zu hetduufen: 
2 ſchrarke 3 Bedrftellen mit Ma⸗ 
matzen und 1 Gtamopron Wyi⸗ 
ſok⸗⸗Str. 18. —1 

SEtredſamer, ehrlicher, rbeitſamer 

ijunger Mann 
Chriſt, 28 Jehre, der die volaiſche, deut'che und ruſſiſſche Eprache 
n Wort und Schrift möochtig und mit ſamtli zen Baro⸗ Areiten 
bew⸗nder iſt gegenwärtgeden Poſten e ner Veſchäft⸗eſehrers de— 
kle et nd jruer in gubßeren kauſmärnijchen Firmm tatig war, 
iv emem ·ſtilagigen Reſiaurant als Siatz bes Ehefs angenelt in, 
ſucht ſeine Siellang hler oder eus wärta zu verandern, Referenzen 
urd Seagniſſe quf verlangen zu Dierten. Ceſt Off. an de Ge 
ſche fiaßee dis Bleeter unter Auimerkemkeile eibernen 

Ein ehem. Beamter, 
Leutnant der ſich in kritiſchen Verhältiſſen befindet. b'irer um 
In⸗e Stellnng als Magaſineur, Exo⸗dieat, Veitäafer oder dergl 
Der dorni chen. deutſchen und ru ſi chen Sprache mächnia. ODba⸗ 
Famtienangehörioe. Zeug⸗iſſe nud Rteferenzen ſteen zur Gerfügung 
ODue tev unier .A. Gi. an die Geich afteßelle d. Vi trbeten 

Selbſtändiger 

Korreſpondent, 
der polniſch n, deutſchen, franzöſiſchen und engliſchen 
Sproche durch vus mächtig, wird vom Agentut, und 
Hand 1shaus Feſucht. Offerten unter . OPT. an die 
Expedinon dieſes Blattes e beten. 1354 

g aufe * 

ſür Welen 
IBlatt des wertaudes dentſcher Senoſſenſchaften 5 

und des Veſba des der Güterbeamtes. 
vereine für Poſen e. V. 3 

4 
Bezansvpreis 10 Mek. 

benoſerhchaſſca und Vereine erhalen preisennüß gung. F 

X—— 

ud zahle gute Preiſe für Gold, Silber, Brillanten, 
ßorderobden. aſche VBlüͤſch decken in. Lomhare 
quetinpgen Bitte kommen Sie, um ſich zu überzeugen! 
Ahn'ioftz 82. Queroff. 1. St. Weila g. vyiſlid 

800 t. L 

Ab ſofort geiucht ein beſſeret 
deutſchſyrechent es 1 

Mãddchen 
oder aueinftehe nde 

Frau 
r alle Hauſsirbeit⸗n. Kuwerſre⸗ 
gen Vetrikaner Str. Nr. 80, 
i. St, zechts. Von 4124achm 

Pöſhenührtin 
die auch Ae der vähen kanm, ge 
ſucht. Moezkowien 3a 
wadfa⸗Str. 28. 1319 

aufe 
avet. Maninoi. d Gar 
exoben. Velawaren Rid⸗ ſa ni⸗ 
che Dauegeraͤte, zahle di⸗ —* 
v Rreije. Ralezauſto 8 (Ede 
Bendakta) 28, 6 64 

Kaufe 

perfiſche Teppiche 
ame dode Freife. ff. v d 

Uro rrnien“ Ortrikaner 
Straͤße 81 *.4 

Kaufe 
UVtabe', birninos Tepoch‘, »obl. 
die d0ιν Brette Hotel Vikio 
nas bet aber 675 nmer 3 

Kaufe 
und auble die bea⸗n Veeiſe r: 
Brill ut“a, Geſld. o ⸗e Sil⸗ 
vat, bate leu Loabard Quit⸗ 
1u a e⸗ n dit arn XXV 

Zu verkaufen: Meieloſter (Fewo Medr), Hind: 
taſch, Wuener Aazug für miiture 
Fi ur. ſowie gelte und ſchwarze 
Schaſtſti ſel. Nit edes S. natoriti 
t1x M B. 17, 80. . 2-3 u. 8—-9. 

Maſſives 

Haus 
mit 2 Siten ehänden 2u ver kau 
ſen Mlyn rika⸗Str. Rr. v, 
beim Bdirt. 36 

JReſſortwugen 
in utem Kufta⸗e zu vertaufen. 
Vanſkea 46, »iv Wirt. 49 

ſuſe unn Rroinien“ Vetrikauer Straßt 
Nr 81. 158* 
M 60. M 60. 

Am veſten verkauftu 2ie 

Mterneuheiten/ 

— — 
Gold, Silber ui.d oldene 
uUheen nur des 
luwelier EISENBSER., 

— —F c Raufe 
rub zahle gute Uxeile 
lanten, altes Gold. Silber Li 
wtea. Peclen. Marderabeun u 
Lo eah ardquittuuren G. Miuta — zahle für alte I ꝛ e. Perritaner Strabe 107, 4. t. agang 

1100 OfQaine, Bohnanq 2I. Sardero dea. Pettitauner 5, 
P. Kohn, liate i 4. 5.ä 

Aonſtautiner⸗Str. 27, 8 
Oiane, L. Gtoc. 

M GO Gluwaa-Str. M 60. — ——— 

9 7 

SIre 

* 
— 
—2X 

—J8 — 38 
XRXX 

1360 
—— 

Ar. 
— — 71 — 

i220 

Für 
De: 

ssgiali: 
kuͤn 

den 
Seute 

dolviſch 
ainder⸗votſtellang. 

Anfang: 3.18 nachn polniſc 
Somnabends 230 nachmittere iſt, daf 
Sountags 2 Utr nachmittac el ſich 

Vreiſe der Piade ab L. dicai 
mee 

Dr. S. Kantor 
Spezialarit Mi 

für hant 1. deuetiſche Kraulheitn dvorſchle 
Petrikaner Stratze Ar 144 zur ſof 

Ecde der Evaugeliſchen Strabe zur Be 
Behandlung mit Ronzaenſt 3144 der wed 
Quarlictte (Doa aus an) Ele das 
triſation a Maſſage — wi 
emßieng oen B2. von 626 die arb 

ſür Damn von 8226. befreien 
— oll * 

u dM. 9. bchumuget ue 
u. deneriſche M i —8 nge Uhr abend⸗ den Ni 

an Song bend Friertager vor J 
UA Vr nehincze. dolniſch 

Beued vkten ·Str. x —— —* u⸗ 
— —— — geñcher 
2ahnaræi —* 
G. Gutzmann, md 
Sienkiewiczſtr. 88. der * 

gannen 
Diplom. arbn 

Lehrerin * erſam 
er ein Untrich: in alen Sr8 egier 
vafial Fachern. —2 exgr eife 
— 0 

nier end 
bLeogcons *X a ded gro 

de francais 
ceuveroalion —— lich 8 
trovgtν ö. lor 7. — Polen 

Zu vgtauten * 
v 

Möbel ngen v 8 — u. — ein Seiler e — 

Pianino*83 
Dort eidn die elke Ve hnung 8 P ten Fri 
aten ANquemlch men zu 7 d unga 

vDerritaner Steabe! es Au R. 3 416 13. Interef 
3 ſ irbe 

—IIIBE sd· in p 

—RB———— Nr idä WBn. — tede 
—— ſawecer an 

WMWagen68 22 
geſaun biat ei a xi * die —* 

—0 — —* 
öbel Verteſe vt — 

ele dine i zeng 11, dicht ni 

me αS tige V. 
ä dat au 

v ieren. negen 9— ten 
1 tnie F 23 tũh vrl 

9* TTAA pebl. oer 
—R uhe griegi 

2 —XR 

aet .ſue 3 — geb te X —— 23— bi it 

e νν ver XXXX er arb 


